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Neukenroth/München – Gemeinsam 
mit weiteren 18 Gauverbänden bei 
denen fast 500 Trachtler mit den Bay-
erischen Bischöfen bei der Sternwall-
fahrt zum Marienplatz in München 
pilgerten, begleiteten auch Trachtle-
rinnen und Trachtler vom Volkstrach-
tenverein „Zechgemeinschaft“ aus 
Neukenroth und vom Volkstrachten-
verein aus Haig die Wallfahrt. 
Angeführt von Erzbischof Ludwig 
Schick und dem neuen Weihbischof 
Herwig Gössl zog die Gruppe der Erz-
diözese Bamberg am Marienplatz ein. 
Die sieben bayerischen Diözesen mit 
ihren Bischöfen bildeten die sieben 
Stränge, die am Marienplatz zusam-
mentrafen und mit Kardinal Reinhard 
Marx die Eucharistiefeier und die Ma-
rienweihe feierten. 
Anlass der Feierlichkeiten war das 
100jährige Jubiläum der Ernennung 
der Hl. Maria zur Schutzpatronin Bay-
erns. 
Dazu sind ca. 7.000 Gläubige aus 
ganz Bayern nach München ange-

reist. Auch Ministerpräsident Horst 
Seehofer, Innenminister Joachim 
Herrmann und Landtagspräsidentin 
Barbara Stamm nahmen daran teil. 
Die Fahnenabordnung bildeten ein 

buntes Fahnenmeer am Marienplatz 
der sichtlich überfüllt war. 
Bis zur Eucharistiefeier um 16.00 Uhr 
am Marienplatz präsentierten die 
Veranstalter ein buntes Rahmen-
programm an mehreren Orten in 

der Münchner Innenstadt. Konzerte, 
Shows, Modenschauen, offenes Sin-
gen und Interviews stimmten bereits 
ab 10.00 Uhr auf die bevorstehende 
Feier ein. 
Die Münchner Innenstadt war von 
Trachtlern und Gläubigen, die alle an 
ihren blauen Schals erkennbar waren, 
belagert. F
ür die vielen Besucher die an diesem 
Tag in München verweilten war das 
Ereignis ein vielbeachtetes Fotomotiv. 
Auch die Trachtlerinnen und Tracht-
ler aus Neukenroth und Haig muss-
ten ein ums andere Mal für Fotos mit 
(vor allem ausländischen) Gästen 
posieren. 
Hatte bei der Ankunft noch ein Re-
genschauer die Wallfahrer erschreckt, 
gestaltete sich der weitere Tag, auch 
wegen des sonnigen Himmels und 
der angenehmen Temperaturen, zu 
einem echten „Sonnentag“ für alle 
Teilnehmer.                            

Text und Bild:  Joachim Beez

Neukenrother und Haiger Trachtler zur Wallfahrt  
„100 Jahre Patrona Bavariae“ in München

Die Neukenrother und Haiger Trachtler, die gemeinsam mit den Vereinen aus Mis-
telgau und Lichtenfels angereist waren, konnten sich vor der Wallfahrt auch mit 
dem neuen Weihbischof Herwig Gössl (links) austauschen.
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Pfingstsonntag, 04.06. 9.00 Uhr      PfingstfestGD mit Beichte und 
  Hl. Abendmahl in Burggrub
 10.30 Uhr      PfingstfestGD mit Beichte und 
  Hl. Abendmahl in Stockheim
Pfingstmontag, 05.06. 9.30 Uhr JubiläumsfestGD zu 50 Jahre Schützen- 
  verein, Halle am Bergmannsweg in Burggrub
Sonntag, 11.06. 9.00 Uhr   GD in Stockheim
 10.15 Uhr   GD in Burggrub
Sonntag, 18.06. 9.00 Uhr   GD in Burggrub
 10.15 Uhr Kindergottesdienst in Burggrub
 10.15 Uhr   GD mit gleichz. KinderGD in Stockheim 
Dienstag, 20.06. 16.00 Uhr      GD im Altenwohnheim, Hasslachblick Stockheim
Sonntag, 25.06. 10.00 Uhr FestGD zum Dekanatskirchentag in Kronach
2. Gruppen und Kreise
Mittwoch, 07.06. 20.00 Uhr Frauenkreis Stockheim, Wanderung auf das   
  Landesgartenschaugelände Kronach
Donnerstag, 08.06. 14.30 Uhr Seniorenkreis Stockheim im ev. Gemeindehaus
Freitag, 09.06. 15.00 Uhr Mutter-Kind Gruppe Burggrub im  
  ev. Gemeindehaus
Dienstag, 13.06.  18.30 Uhr Frauenkreis Burggrub, Spaziergang nach Haig 
  Treffpunkt: Friedhof in Burggrub
Mittwoch, 21.06. 20.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis Stockheim
  im ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 22.06.  14.00 Uhr Seniorenkreis Burggrub im ev. Gemeindehaus
Freitag, 23.06. 15.00 Uhr Mutter-Kind Gruppe Burggrub im  
  ev. Gemeindehaus
Samstag, 24.06.  Frauenkreis Burggrub (Ausflug mit der Bahn)

www.leikeim.de

www.leikeim.de

www.leikeim.de

Harald Popig 
wurde 75 Jahre alt

Stockheim – Einer der erfolgreichsten und beständigsten Mittel- und Lang-
streckenläufer Bayerns, der Stockheimer Harald Popig, ist die Tage 75 Jah-
re alt geworden. Zahlreiche Pokale, Medaillen und Urkunden erinnern an 
eine eindrucksvolle Laufkarriere des Stockheimer Supersportlers Harald 
Popig.  

Text und Bild:  Gerd Fleischmann



Stockheimer Infoblatt   Juni 2017 – Heft 226

Termine
Juni 2017
Ortsteil Stockheim:
 Schützen, jeden Freitag ab 19.30 Uhr Trainingsmöglichkeit
 1. FC, freitags ab 20.30 Uhr Spielersitzung im Sportheim
 TSV, jeden Mittwoch ab 17 Uhr Tennis für Hobbyspieler
 Jeden 3. Dienstag im Monat ab 14.30 Uhr Seniorennachmittag  

im kath. Pfarrheim
 Förderverein, Monatstreff jeden 1. Freitag
03.-05.06.    Knappenverein, Pfingstfahrt Berchtesgaden
04.06. Bergbau-Magazin-Stockheim, 13 bis 17 Uhr geöffnet, Eintritt 

frei, Schwerpunkt der Ausstellung: „Die Schicht eines Berg-
manns“, Bergwerksstraße 47 (Bauhof Stockheim, ehem. Berg-
werksgelände)

24.06. FFW, Johannifeuer
Ortsteil Neukenroth:
03.-06.06.   Volkstrachtenverein, Ausflug nach Mühlbach
10.06. Förderkreis, 19 Uhr, Jugendförderkreis - Treffen und Übergabe 

der Fördermittel, Sportheim
15.06. KAB, Familienfest nach der Fronleichnamsprozession, Pfarr-

zentrum
17.06. 1860 Fans, 17.30 Uhr, 30 Jahre Löwenfans, Zecher-Halle
25.06. KIGA, KKindergartenfest, indergarten/Pfarrzentrum
30.06.-01.07.   Bayernfans, 50 Jahre Bayernfanclub mit  Festabend, Be-

nefizfußball, Oberfrankentreffen. Zecher-Halle und Sportplatz
02.07. Clubberer, Strandfest, Dorfplatz
Ortsteil Burggrub:
 kc.campertreff, Geselligkeit, Informations- und Erfahrungs- 
 austausch jeden 2. Freitag im Monat ab 19.30 Uhr im Gasthaus  
 Höring in Burggrub
02.-05.06.  Schützen, Schützenfest mit Kirchenparade
03.06. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
17.06. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
22.-25.06.  Raiffeisen-Fußball-Turnier in Gundelsdorf
23.06. Posaunenchor, Johannifeuer
24.06. FCN-Freunde, Teichfest
01.07. Schütz Kleintierzuchtbedarf, 8 - 12 Uhr, Kleintierbörse
Ortsteil Haig:
19.06.    FFW, 19 Uhr, Einsatzübung
Ortsteil Reitsch:
09.-12.06.  Kirchweih
10.06. SV, Kirchweihbetrieb im Sportheim
22.-25.06.  Raiffeisen-Fußball-Turnier in Gundelsdorf
24.06. 19.30 Uhr, Johannifeuer
Ortsteil Haßlach:
 Haßlacher Seniorenkreis, Treffen jeden Donnerstag  
 von 15 - 16 Uhr zum Reha-Sport MeFi im Gemeinschaftsraum
24.06. Angelverein, ab 18 Uhr, Johannisfeuer, Haßlacher Weiher

Der verlorenste aller Tage ist der, an dem man nicht 
gelacht hat.

Nicolas Chamfort

Spruch des Monats

Fahrplan der Autobücherei
Mi., 31.05.    
u. Mi., 28.05.  Haig 17.00 Uhr – 17.30 Uhr

Do., 01.06.  Schule Stockheim 10.30 Uhr – 11.00 Uhr,  

u. Do., 29.06.  Schule Reitsch 11.15 Uhr – 12.00 Uhr, Stockheim/ 
 oberes Dorf 16.45 Uhr – 17.15 Uhr

Herzen der Kinder  
schlugen höher
Burggrub – Kinder im Mittelpunkt 
des gesamten Geschehens, eine 
Atmosphäre des Vertrauens, der 
Lebensfreude und vor allem der 
Bejahung von Kindern. 
So lassen sich Inhalt und Ablauf ei-
nes wunderbaren Gottesdienstes 
beschreiben, zu dem Pfarrer Mi-
chael Foltin in die St. Laurentius-
Kirche eingeladen hatte. 
Die Kinder brachten ihre Mamas 
und Omas mit, um in dem Gottes-
haus den Muttertag gemeinsam 
zu feiern. 
In kurzen Ansprachen erinnerte 
Pfarrer Foltin an die wichtigsten 
Stationen im Leben Jesu und stell-
te dessen besondere Beziehung zu 
seiner Mutter Maria heraus. 

Anhand von Bildern und Skulptu-
ren wie auch durch eine kindge-
mäße Sprache veranschaulichte 
er den Kleinen, wie Jesus die Liebe 
seiner Mutter erfahren hat. Einen 
Teil des Altarraums hatte der Geist-
liche in einen schönen Garten um-
funktioniert. 
Die Herzen der Kinder schlugen 
höher, als sie von dort aus ihren 
Mamas eine Rose und ein Herz 
überbringen durften. 
Es war ein rundum gelungener 
Gottesdienst, der sowohl zum 
Nachdenken anregte als auch 
Kurzweil bot.  

Text und Bild:  Reinhard Conradi

Pfarrer Michael Foltin feierte mit Kleinkindern und deren Mamas und Omas 
einen beeindruckenden Muttertags-Gottesdienst in der St. Laurentius-Kirche 
in Burggrub.
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Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

03.06.2017 Dr. Michael Kaiser, Rodacher Str. 44, 96317 Kronach 
04.06.2017  09261 / 51579 und 09261 / 64674

05.06.2017 Elke Richter-Fischer, Am Rauhen Berg 4, 96332 Pressig 
 09265 / 244

10.06.2017 Lidia Kubicz-Aschauer, Coburger Str. 16, 96268 Mitwitz 
11.06.2017 09266 / 276

15.06.2017 Dr. Thomas M. Roppelt, Mangstr. 10, 96317 Kronach 
 09261 / 63333

16.06.2017 Hagen Schellenberg, Adolf-Kolping-Str. 12,  
 96317 Kronach, 09261 / 3532 und 09261 / 506617

17.06.2017 Thomas Küfner, Alte Dorfstr. 4, 96317 Kronach 
18.06.2017 09261 / 6759118

24.06.2017 Dr. Christian Löffler, Kühnlenzhof 2, 96317 Kronach 
25.06.2017 09261 / 501180 und 0176 / 24218636

Impressum:
Herausgeber: 
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für Juli:
14. Juni 2017 
Erscheinung:
28./29. Juni 2017

Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
setale | büro für kreative medien | 
design | photographie, Lorenz Setale,  
Kellerstraße 16, 96342 Stockheim-
Neukenroth, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft
A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 
 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536
B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300
C Cranach-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 94014 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810
E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317
F Markt-Apotheke, Steinwiesen, Tel. 09262 9551 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359
G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318
H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990
I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506
J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520
K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650
L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595  
 Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Juni 2017
im Landkreis Kronach

Mi., 31.05.2017 E

Do., 01.06.2017 F 

Fr., 02.06.2017 G

Sa., 03.06.2017 H

So., 04.06.2017 I

Mo., 05.06.2017 J

Di., 06.06.2017 K

Mi., 07.06.2017 L

Do., 08.06.2017 A 

Fr., 09.06.2017 B

Sa., 10.06.2017 C

So., 11.06.2017 D 

Mo., 12.06.2017 E

Di., 13.06.2017 F

Mi., 14.06.2017 G

Do., 15.06.2017 H

Fr., 16.06.2017 I

Sa., 17.06.2017 J

So., 18.06.2017 K

Mo., 19.06.2017 L

Di., 20.06.2017 A 

Mi., 21.06.2017 B

Do., 22.06.2017 C

Fr., 23.06.2017 D

Sa., 24.06.2017 E

So., 25.06.2017 F 

Mo., 26.06.2017 G

Di., 27.06.2017 H

Mi., 28.06.2017 I

Do., 29.06.2017 J

Fr., 30.06.2017 K
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Gleitsichtglas Impression® Road 2 
von Rodenstock verbessert nach-
weislich die Sicht beim Autofahren*
München, Januar 2017. Bei einem 
Benutzertest des TÜV Rheinland 
wurde das Gleitsichtglas Impres-
sion® Road 2 geprüft und dessen 
Performance eindrucksvoll mit ei-
ner Gesamtnote von 1,7 bestätigt. 
Für den Augenoptiker ist das TÜV-
Zertifikat ein unschlagbares Ver-
kaufsargument, denn fast 98% der 
Deutschen kennen den TÜV1 und 
für 63% ist ein Test-Siegel bei ihrer 
Kaufentscheidung wichtig. 
Rodenstock Impression® Road 2 – 
getestet und bestanden. Der TÜV 
Rheinland sorgt seit fast 150 Jahren 
als weltweite und unabhängige Or-
ganisation für Sicherheit und Qua-
lität. Im Rahmen des Benutzertests 
wurden das Gleitsichtglas Impres-
sion® Road 2 hinsichtlich der für 
sicheres Autofahren entscheiden-
den Kriterien Eingewöhnungszeit, 
Sehbereich, Blendungen, Kontras-
te, Farbwiedergabe und Reinigung 

getestet. Im Praxistest wurde die 
Dauer der Eingewöhnung sowie 
bestimmte Sehbereiche, wie z.B. 
das Sehen in allen Entfernungen 
ohne bewusste Kopfbewegungen, 
die Wahrnehmung von Cockpit 
und Spiegel sowie das Sehen beim 
Einparken geprüft. Blendungen, 
z.B. durch Reflexionen, Verkehr 
oder Sonne jeweils bei Tageslicht 
und Dunkelheit, Sonne und Regen 
waren genauso ein Prüfkriterium 
wie das Erkennen von Kontrasten, 
z.B. von unbeleuchteten Objekten 
während der Dämmerung. Die 
Farbwiedergabe z.B. die Wahr-
nehmung von Signalfarben bei 
verschiedenen Lichtverhältnissen 
und die Reinigung der Brillengläser 
waren ebenfalls Aspekt des Tests. 
Mit einer Benutzerakzeptanz von 
1,7 erfüllt Impression® Road 2 nicht 
nur die Anforderungen für die Zer-
tifizierung sondern übertrifft sie so-
gar. Somit verbessert Rodenstock 
Impression® Road 2 nachweislich 
die Sicht beim Autofahren. 

*Im Rahmen eines Benutzertests  
des TÜV Rheinland wurden die 
Aspekte Eingewöhnungszeit, Seh-

bereich, Blendungen, Kontraste, 
Farbwiedergabe und Reinigung  
getestet.

Die erste Autofahrerbrille mit TÜV

Stockheim –  „Stark und gesund!“ 
Unter diesem Motto steht das Pro-
jekt Klasse 2000 das von der AOK 
Gesundheitskasse gefördert wird. 
Die AOK ist auch Pate für das Pro-
jekt an der Grundschule Stockheim. 
Ziel ist es, Grundschulkindern zu 
vermitteln, wie wichtig die eigene 
Gesundheit ist und wie man diese 
aktiv fördern, unterstützen und er-

halten kann. Gesundheitsförderin 
Evelyn Heil war zur ersten Lektion 
in den beiden ersten Klassen der 
Grundschule Stockheim zu Gast. 
Mit viel Spaß und viel Bewegung 
wurde in dieser ersten Stunde be-
reits sehr viel über den Körper und 
die Wichtigkeit von richtiger Bewe-
gung gelernt. Sie stellte den Kindern 
„Karo“ und „Klara“ vor, die ständiger 

Begleiter der beiden Klassen in den 
nächsten vier Grundschuljahren sein 
werden. „Wir freuen uns, dass wir ab 
sofort in den beiden ersten Klassen 
mit dem Projekt „Klasse2000“ star-
ten können. Dass die Kinder über 
alle vier Grundschuljahre begleitet 
werden, macht dieses bestens kon-
zipierte Programm besonders wert-
voll und nachhaltig. Es geht um das 
Thema „Gesundheit“ im weitesten 
Sinne. Hierzu gehören auch die Per-
sönlichkeitsentwicklung sowie die 
Sucht- und Gewaltvorbeugung. Das 
Klasse 2000- Projekt, das wir auch 
in den nächsten Jahren - bei den 
Erstklässlern beginnend - fortführen 
wollen, wird somit zu einem wich-
tigen Baustein in unserem Schul-
programm, das sich die Gestaltung 
einer guten, gesunden und sicheren 
Schule für uns alle auf die Fahnen 
geschrieben hat.“ Klassenlehrerin 
Ruth Birkner und Lehramtsanwär-
terin Annika Kestel zeigten sich 
ebenfalls beeindruckt von der Kind 

gerechten Bewegungseuphorie. Die 
Kinder konnten schon am Montag 
mit Gesundheitsförderin Evelyn Heil 
eine Lehrstunde verbringen. Dabei 
lernten sie sowohl über die Ana-
tomie des Körpers, hauptsächlich 
der Luft- und Atemwege, wie auch 
Bewegung und Atmung richtig ein-
zusetzen. Die nächsten vier Jahre 
werden sie kleine Forscher sein, er-
klärte Evelyn Heil, denn alles wird 
so richtig gut gemeinsam erforscht. 
Schon nach einigen Fitnessübungen 
gerieten die kleinen Forscher ganz 
schnell außer Atem. Dabei ist es gut, 
frische Luft richtig einzuatmen und 
dies kann durch Mund und Nase ge-
hen. Im Einstieg lernten sie auch wa-
rum Gesundheit für alle wichtig ist, 
denn wenn die Schwester, der Bru-
der oder die Eltern oder auch wenn 
man selbst erkrankt ist, geht es auch 
meist der ganzen Familie nicht gut, 
dies wussten die Kinder schon aus 
eigener Erfahrung.

Text und Bild: K.-H. Hofmann

Stockheimer Grundschüler sind stark und gesund

Die Schüler der Klasse 1b haben mächtig Spaß bei ihren ersten Bewegungs-
übungen zum Projekt Klasse 2000 bei der Fitness und Gesundheit im Vorder-
grund steht.
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Verfasserin: Martina Bradler

Die Arbeiten für die Außenanlagen am Rathaus wurden 
vergeben
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses erteilten einstimmig 
der Firma Bauservice Stefan Pfadenhauer aus Wilhelmsthal zum Ange-
botspreis von 91.167 EUR den Auftrag für die Gestaltung der Außen-
anlagen. Entgegen der angesetzten 35.000 EUR für die Außenanlagen 
zur Schaffung eines barrierefreien Zuganges vor dem Rathaus hatte 
man sich kurzfristig auch auf den Vorschlag des Architekten hin ent-
scheiden müssen, den gesamten Pflasterbereich mit in die Baumaß-
nahme einzubeziehen. Ein Bodengutachter hatte festgestellt, dass der 
größte Teil der Hofbefestigung am Rathaus ohne Unterbau ist. 
Die Innenarbeiten im Rathaus sind bereits weit fortgeschritten. Im 
Zuge des Aufzugbaus wurden bei einer Baustellenbesichtigung außer-
dem Schäden am Dachstuhl festgestellt. Geschäftsleiter Rainer Förtsch 
wies auch hier darauf hin, dass man hier sofort handeln müsse, damit 
keine schweren Folgeschäden drohen und die Kosten deutlich höher 
werden. Für die Unterhaltsarbeiten fallen Kosten von ca. 5.400 EUR an. 
Die Reparaturarbeiten müssten vor der Gebäudeaußensanierung er-
ledigt werden.
In Reitsch soll schon Ende Herbst eine grüne Idylle entste-
hen
Auf der Tagesordnung stand auch der Antrag auf Förderung aus dem 
Programm „Förderoffensive Nordostbayern-Oberfranken“ für das An-
wesen „Dorfplatz 3“ in Reitsch. Die Förderung ist bereits im Vorfeld 
von der Regierung von Oberfranken und dem Amt für ländliche Ent-
wicklung zugesagt worden. Im Zuge der Maßnahme soll das Gebäu-
de „Dorfplatz 3“, das schon länger leer steht, abgerissen werden. Die 
Projektgruppe der Dorferneuerung Reitsch hat bereits verschiedene 
Vorschläge für die Nutzung der Grundstücksfläche danach erarbeitet. 
Vorstellbar seien ein Kinderspielplatz, ein Kräuter- und Lehrgarten in 
Zusammenarbeit mit der Grundschule Stockheim oder auch das An-
legen einer Streuobstwiese. „Die Reitscher werden bald Bewegung 
bei der Dorferneuerung feststellen“, so der Kämmerer der Gemeinde 
Stephan Urban. Die geschätzten Kosten (einschl. Abbruchkosten) be-
laufen sich auf ca. 100.000 EUR. 
Die Gemeinde schafft drei Tragkraftspritzenfahrzeuge für 
ihre Feuerwehren an
Der Bau- und Umweltausschuss beschloss einvernehmlich, dass die 
Verwaltung einen Antrag auf Förderung von drei TSF für die Feuer-
wehren Haig, Haßlach und Reitsch stellt. Die Anträge sollen in Ab-
stimmung mit weiteren TSF-Bestellungen für die Feuerwehren Gehülz 
und Langenau erfolgen, um für die beteiligten Gemeinden einen um 
zehn Prozent höheren Zuschuss zu erhalten. Der Zuschuss würde dann 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 15. Mai 2017

26.500 EUR pro Fahrzeug betragen bei einem Fahrzeugpreis von je 
rund 90.000 EUR. Im Haushaltsplan sind für 2017 und für das kommen-
de Jahr Mittel für diese Ersatzbeschaffungen eingeplant. Die drei zu er-
setzenden Fahrzeuge haben ein Fahrzeugalter von fast 30 Jahren. Mit 
den Neuanschaffungen werden die Wehren auf den aktuellen Stand 
der Technik gebracht und für die Zukunft entsprechend gerüstet.
Zwei Bauanträge lagen zur Sitzung vor
Zu den Bauanträgen 
a) ASS Einrichtungssysteme GmbH, Adam-Stegner-Str. 19, 96342 
Stockheim 
- Neubau einer Lagerhalle
b) Max und Erika Oswald, Stockheim-Neukenroth 
- Neubau eines Einfamilienhauses (Fl.Nr. 226/10 Gem. Neukenroth)
wurde jeweils das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Erdgasbeschaffung für kommunale Liegenschaften
Die Gemeinde Stockheim beteiligt sich wieder an der Bündelaus-
schreibung für die Gaslieferung für ihre kommunalen Liegenschaften. 
Diese Ausschreibung erfolgt über den Bayerischen Gemeindetag. Der 
Bau- und Umweltausschuss gab seine Zustimmung zum Abschluss 
des entsprechenden Dienstleistungsvertrages.
Bedenken gegen Baumfällungen wurden vorgebracht
Im Baugebiet „Herrenbergweg“ mussten Bäume gefällt werden, die 
vom Baumkontrolleur der Gemeinde als marode und gefährlich ein-
gestuft waren. Eine Anwohnerin äußerte ihre Bedenken gegen die 
Notwendigkeit dieser Maßnahme. Zweiter Bürgermeister Siegfried 
Weißerth, der die Sitzung stellvertretend leitete, wies darauf hin, dass 
grundsätzlich Bäume nicht willkürlich gefällt werden. Außerdem erfol-
ge eine Ersatzpflanzung. 

Neue Öffnungszeiten im Rathaus!
Wir haben unser Rathaus für Sie geöffnet:
Montag bis Freitag            von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag                            von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag                       von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Freitag nachmittags geschlossen. 
Der für den Publikumsverkehr bisher angebotene Montagnachmittag wird 
zukünftig für Termine nach Vereinbarung vorgehalten.
gemeinde@stockheim.bayern.de | www.stockheim-online.de

Ihr Rathausteam

Diamantene Hochzeit im Hause Lang in Reitsch
Bei recht guter Gesundheit konnte das Ehepaar Erhardt und Helga Lang in 
Reitsch am 05. Mai 2017 das Fest ihrer Diamantenen Hochzeit feiern. Herr 
Lang arbeitete früher als Bergmann in der Stockheimer Zeche. Frau Lang 
war in der Fedola beschäftigt.
Zu den zahlreichen Gratulanten zählten neben den Verwandten, Bekann-
ten und Nachbarn auch der neue Landrat des Landkreises Kronach Klaus 
Löffler. Die Glückwünsche der Gemeinde Stockheim überbrachte zweiter 
Bürgermeister Siegfried Weißerth. 

Der Kronacher Sommer ist da! 
Pünktlich liegen druckfrisch die Faltblätter zum Kulturprogramm „Kro-
nacher Sommer 2017“ und für die unter dem Motto „Leidenschaften in 
Moll und Dur“ stattfindenden „Mitwitzer Schlosskonzerte“ beim Kronacher 
Kreiskulturreferat im Landratsamt, Güterstraße 18, Zimmer N 123, Tel. 0 92 
61 / 678-300, zur Abholung bereit. 
Auf Wunsch werden die handlichen Veranstaltungsübersichten mit Hin-
weisen zu Ausstellungen, Konzerten, Vorträgen sowie Kabarett- und Thea-
terveranstaltungen gerne zugesandt. 
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Das umfangreiche Veranstaltungsprogramm von vielbewunderter Qua-
lität wird Einheimische wie Gäste von den Stärken und der Liebens-
würdigkeit der Frankenwaldregion überzeugen. Aktualisiert wird diese 
Übersicht zusätzlich über die Tagesmedien und den Internet-Veranstal-
tungskalender über http://www.landkreis-kronach.de.

Mitwitzer Schlosskonzerte
Im Rahmen des „Kronacher Sommers“ finden auch wieder drei Konzerte 
unter dem Motto„Leidenschaft in Moll und Dur“ im Wasserschloss Mit-
witz statt.
Die Termine sind sonntags, und zwar am 18. Juni, 16. Juli und 13. August. 
Die Konzerte beginnen um 18.30 Uhr und finden im Weißen Saal oder im 
romantischen Innenhof statt.
Kartenreservierungen und weitere Auskünfte erhalten Sie beim beim 
Kronacher Kreiskulturreferat im Landratsamt, Güterstraße 18, Zimmer N 
123, Tel. 0 92 61 / 678-300.

Neues Spielgerät an der Zecher-Halle von den Zecher-Kids 
eingeweiht
Der Volkstrachtenverein „Zechgemeinschaft“ Neukenroth hat seinen 
Spielplatz um eine weitere Attraktion erweitert. Mit freundlicher Unter-
stützung von Sparkasse und Jugendförderverein Neukenroth konnten 
die Neukenrother Zecher ein neues Spielgerät am Spielplatz vor der Ze-
cher-Halle aufstellen. Die Nestschaukel wurde mit Hilfe der Bauhofmitar-
beiter der Gemeinde Stockheim an der richtigen Stelle platziert.   
Gleich beim ersten Treffen der Kindertanzgruppe wurde das neue Spiel-
gerät von den kleinen Zechern in Beschlag genommen. Vorsitzende Bet-
tina Rubel hatte mit Betreuerin Regina Hergenröther alle Hände voll zu 
tun, damit jeder das neue Spielgerät einweihen konnte. Bettina Rubel 
richtete einen Dank an alle die sich beteiligt hatten, damit der Spielplatz 
für die Kinder noch spannender werden konnte. Nach all den Spielfreu-

den „durften“ die kleinen Zecherinnen und Zecher  dann aber doch noch 
einige Brauchtumstänze einstudieren. 
Nicht alle kleinen Zecherinnen und Zecher fanden gleichzeitig am der neuen 
Nestschaukel Platz. Regina Hergenröther (hinten links) und Bettina Rubel 
(rechts daneben) hatten die Lage jedoch schnell im Griff. 
Text und Bild: Volkstrachtenverein „Zechgemeinschaft“ Neukenroth

KAB Neukenroth: Im Mai an der Grotte
Für viele Frankenwälder ist der Mai nicht nur wegen der erwachenden 
Natur etwas Besonderes, sondern auch wegen der Maiandachten.
Am 15. Mai 2017 gestaltete der Ortsverband der KAB Neukenroth eine 
feierliche Maiandacht an der Mariengrotte bei der Pfarrkirche St. Katha-
rina.

Bei schönem Wetter wurden vor der beleuchteten Mari-
engrotte unter der großen Linde Bänke für die Gläubigen 
aufgestellt.
Dieser Ort vermittelte eine besondere, besinnliche und zu Herzen gehen-
de Atmosphäre, die jeder der vielen anwesenden Marienverehrer spürte.

In dankenswerter Weise wurde die Andacht vom Musikverein Neuken-
roth umrahmt.
Nach der Andacht verteilte die KAB bei einem kleinen Umtrunk anläss-
lich des Muttertags an alle Mütter eine rote Rose als Dankeschön. So 
klang dieser schöne Abend mit einem gemütlichen Beisammensein aus.
Alle Anwesenden – unter ihnen auch Pfarrer H.-M. Dinkel – waren sehr 
begeistert und erfreut über die Initiative der KAB Neukenroth.
Allseits wurde der Wunsch geäußert und die Hoffnung ausgesprochen, 
dass diese Maiandacht auch künftig beibehalten und an diesem schönen 
Platz gefeiert wird.

Text und Bild: Pfarrer Dinkel

Ärzte gesucht
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Jugendwochenende: Mit dieSka zum Berliner Bierfestival
In den Jahren 2015 und 2016 war die heimische Band dieSka überaus er-
folgreich auf dem Berliner Bierfestival aufgetreten. Das Berliner Bierfestival 
ist mit 2,2 km Länge der längste Biergarten der Welt, zu dem jährlich rund 
800.000 Besucher kommen. 2.400 verschiedene Biere von 344 Brauereien 
werden angeboten und auf 20 Bühnen wird Stimmung gemacht. Ein ein-
maliges Erlebnis, das man einmal besucht haben sollte!
Da bereits 2015 etliche Fans von dieSka nach Berlin mitgekommen waren, 
organisierte letztes Jahr der Markt Pressig mit seiner Jugendbeauftragten 
eine Wochenendbusreise zum Berliner Bierfestival. Wieder waren zahlrei-
che Fans insbesondere aus den Gemeinden Stockheim und Pressig dabei. 
Dieses Angebot wird auch heuer wieder gemacht:
Angeboten wird eine Busfahrt nach Berlin vom 04.-06.08.2017. Die Abfahrt 
ist am Freitag, 04.08.2017, 14.00 Uhr, ab Bushaltestelle Schule Pressig. Nach 
dem Einchecken im Hotel werden wir Lokalitäten zum gemeinsamen Be-
such anbieten. Zur Wahl stehen entweder ein zypriotisches Meze-Essen, 
der Besuch eines Irish Pub oder individuelle Unternehmungen.
Am Samstag bieten wir einen Besuch des Reichstages incl. Kuppel und des 
DDR-Museums an. Alternativ steht der Samstag auch zur freien Verfügung 
wie Shopping und Sightseeing etc. 
Gegen 18.00 Uhr machen wir uns auf zur Biermeile in der Karl-Marx-Allee 
zur Bühne von „dieSka“, um so richtig abzufeiern. Die Rückfahrt ist für 
Sonntag gegen 10.30 Uhr geplant. Änderungen vorbehalten.
Die Kosten belaufen sich für zwei Übernachtungen inkl. Frühstück und Ci-
tytax sowie der Busfahrt auf 145,- EUR/Person im Doppelzimmer und 199,- 
EUR/Person im Einzelzimmer, zzgl. Eintrittsgelder u. ä. Teilnehmer unter 18 
Jahren müssen eine verantwortliche Begleitperson dabei haben, die min-
destens 18 Jahre alt ist. 
Es gibt schon etliche Anmeldungen, so dass sich bei Interesse eine baldige 
Anmeldung empfiehlt. Anmeldungen und Bezahlung der Reisekosten bit-
te an Hans Pietz oder Sabine Brückner, Rathaus Pressig (hans.pietz@pres-
sig.de oder sabine,brueckner@pressig.de).
Wir würden uns freuen, auch heuer wieder Gäste aus der Gemeinde Stock-
heim begrüßen zu dürfen.

Text: Sabrina Günther, Jugendbeauftragte Markt Pressig,  
und Hans Pietz, Bürgermeister Markt Pressig

Jugendreise Schottland 2017 – Es sind noch Plätze frei!
In den Sommerferien vom 31.07. bis 10.08.2017 geht es mit dem Kreisju-
gendring Kronach auf große Schottlandfahrt nach Cullen. Für Jugendliche 
im Alter von 15 bis 20 Jahren wird mit den Betreuer*innen, ein vielseitiges 
Programm für den Aufenthalt geplant, das sicherlich keine Wünsche offen 
lässt. Schottland hat vieles zu bieten. 
Die Gruppe wird sich in Cullen, einem kleinen Badeort an der Nordost-
küste, einquartieren. Dort lockt bei gutem Wetter der Strand oder das 
Beobachten der legendären „Moray Delphine“. Bei Ausflügen entlang der 
wildromantischen Küste, zum Loch Ness oder in die „Hauptstadt der High-
lands“ Inverness, können Jugendliche eine interessante, abwechslungs-
reiche und liebenswerte Ecke Schottlands kennenlernen. Natürlich steht 
auch ein Besuch der Highland Games und einer der zahlreichen Whisky-
Brennereien auf dem Programm.
Der Teilnehmerbetrag beläuft sich auf 600,00 €, darin enthalten sind Bus-
fahrt, Fähre mit Halbpension, Übernachtung mit Vollverpflegung in Cullen, 
Programmkosten, Reiseleitung und Versicherung.
Infos unter Tel. 09261/678-283. Anmeldeformulare sind auf der Homepage 
des Kreisjugendrings unter www.kreisjugendring-kronach.de zu finden.

Fundsachen
  suchen ihre Eigentümer

Schlüssel mit 16.09.2015 Friedhof Burggrub 
FC Bayern-Anhänger
kleines Skateboard  27.09.2015 Abenteuerspielplatz
Ehering 08.01.2016 Parkplatz  
  „Food-Store“
Fiat Schlüssel 14.03.2016 Haßlach
Fahrrad 30.04.2016 Mostholz  
  Abzw. Rotheul
Jacke 04.05.2016 Abenteuerspielplatz
2 Handys 17.11.2016 Egerlandstr.
Akkuschrauber 28.11.2016 B 89 Haig 
Black & Decker
Messer 28.11.2016 Wald Wolfersdorf
Puppe 11.11.2016 Burggrub
Hörgerät 05.12.2016 An der Haßlach
Schlüssel mit  22.12.2016 ohne 
nici Anhänger
Stiefel Brütting **.09.2016 Feuerwehrhaus  
  Burggrub
Lederhandschuhe braun 23.01.2017 
Alte Siedlung Burggrub
Braune Stoffhandschuhe  
Marke Antonio            14.-19.02.2017 Sparkasse Stockheim
Schwarze Stoffhandschuhe  
Marke Reusch  21.02.2017 Sparkasse Stockheim
Schüssel mit roter 11.03.2017 Anwesen Löffler, Alte 
Ummantelung   Heerstr. 8
Lesebrille 29.03.2017 Friedhof Stockheim
Kinderjacke blau 11.04.2017 Bank Rathauspark



Stockheimer Infoblatt   Juni 2017 – Heft 226

Annahmeschluss  
Juli-Ausgabe: 14.06.2017

Wirtin Waltraud Fillweber  
wurde 75 Jahre alt  
Neukenroth – Mit Glückwünschen 
überhäuft wurde anlässlich ihres 
75. Geburtstags die Seniorchefin 
des Gasthauses Fillweber, Wal-
traud Fillweber. Die Jubilarin, eine 
geborene Haderlein, stammt aus 
Rothenkirchen. 
Im Jahre 1968 heiratete sie ihren 
Fritz, der im Jahre 2004 viel zu bald 
verstorben ist. 
Aus der Ehe gingen die Kinder Si-
mone, Petra, Wolfgang und Chris-
tian hervor. 
Viel Freude hat sie auch mit ihren 
Enkeln Sebastian, Larissa, Lukas 
und Hans. 
Tatkräftig hat Waltraud Fillweber 
am Aufbau der renommierten 
Gastwirtschaft Fillweber mitgear-
beitet. 
Ihr freundliches Wesen, ihr Humor 
und ihre Kontaktfreudigkeit wer-

den allgemein geschätzt. Sie ist so-
zusagen der gute Geist des Hauses. 
Groß war die Zahl der Gäste, die 
der Jubilarin am Ehrentag ihre Auf-
wartung machten. 
Zum Kreis der Gratulanten zählten 
unter anderem der Theaterver-
ein, die Kleintierzüchter und die 
KAB. Die Glückwünsche der Ge-
meinde Stockheim überbrachte 
Bürgermeister Rainer Detsch, für 
die katholische Kirchengemeinde 
gratulierten Pfarrer Hans-Michael 
Dinkel und Gemeindereferent Mat-
thias Beck. 
Recht zahlreich vertreten waren 
bei der Feier im Saal Fillweber die 
Gastronomenfrauen aus dem Kreis. 
Wirtin Elisabeth Mayer aus Gehülz 
erfreute mit einem trefflichen Ge-
dicht.  
Schließlich ließ die große Geburts-
tagsgesellschaft die Jubilarin mit 

einem stimmungsvollen Lied 
hochleben.

Text und Bild:  Gerd Fleischmann 

Gastwirtin Waltraud Fillweber wur-
de 75 Jahre alt. Für die Gemeinde 
Stockheim gratulierte Bürgermeister 
Rainer Detsch.

Blutspenden in Stockheim 
am 28.04.2017

Stockheim – Ein Erfolg war der Blutspendetermin in der Grundschule 
Stockheim am 28.04.2017.
82 Spender, darunter 4 Erstspender, konnten nach der obligatorischen 
ärztlichen Untersuchung mit ihrem dringend benötigten Lebenssaft 
selbstlos Hilfe für ihre Mitmenschen leisten. Zum ersten Mal spendeten 
Inge Fugmann (Stockheim), Julia Fröba (Breitengüßbach) und Tobias 
Körner (Stockheim) ihr Blut. Dreimal wurde Carina Müller (Stockheim) zu 
Ader gelassen. Der nächste Blutspendetermin in Stockheim ist am Frei-
tag, den 14. Juli 2017.                            Heidi Beez
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Kirchweih  
    in Haßlach 

am 18. Juni 2017

Haßlach – Das erste Maiwochen-
ende nutzten die aktiven Mitglie-
der des Haßlacher 
Angelvereins um ihre beiden Köni-
ge für das Jahr 2017 zu ermitteln. 
Am Haßlacher Weiher trafen sich 
am Samstagnachmittag die Er-
wachsenen, am Sonntagvormittag 
die Jungangler. An den beiden gut 
besuchten Veranstaltungen setzte 
sich bei den Erwachsenen der Kö-
nig des Jahres 2015, Michael Thiel, 
mit großem Vorsprung durch. Auf 
dem zweiten Platz 
folgte Marco Muffel vor Mario 
Büttner. Bei den Junganglern fiel 
das Ergebnis äußerst knapp aus. 
Hier hatte der Vorjahresgewinner 

Fabian Thieg die Nase knapp vor 
Luka Thiel, den dritten Platz errang 
Anton Schülner. 
Der Wanderpokal für den schwers-
ten gefangenen Fisch konnte Lu-
kas Müller mit nach Hause neh-
men. 
Die beiden Könige werden den 
Haßlacher Angelverein bis zum 
nächsten Königsangeln bei Veran-
staltungen repräsentieren.
Der 1. Vorsitzende Ulrich Müller 
übergab die Königsketten und 
Pokale und wies darauf hin, dass 
ab Montag der Weiher wieder frei 
beangelbar ist.    

Text und Bild:  Karl-Heinz Preiß

Haßlacher Angelkönige geehrt

Die Jugendwarte in der hinteren Reihe mit Ulrich Müller (2. von links) mit 
den Junganglern (in der vorderen Reihe von Links) Lukas Müller, Fabian 
Thieg, Luka Thiel und Anton Schülner.
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Verkauf von Neuküchen
inkl. Montage

Küchen- & Möbelmontagen
Umzüge – Montagen – Lagerungen
Hausmeisterservice
Laminat-, Decken- u. Türenmontage

Am Sonntag, den 18. Juni feiern wir 
in unserer Kirche St. Johannes d. Täu-
fer in Haßlach Kirchweih.
Es ergeht herzliche Einladung an alle 
zur Kirchenparade um 8:30 Uhr ab 
dem Feuerwehrhaus.
Vorbei an Park und Kindergarten 
marschieren wir zur Kirche, wo um 
8:45 Uhr Festgottesdienst gefeiert 
wird. Im Anschluss sind alle zum ge-
meinsamen Frühschoppen auf dem 
Platz vor der Kirche willkommen.
Der Frühschoppen wird von den 
Haßlacher Vereinen gestaltet, es 
gibt Kaffee und Kuchen, Bratwürste 
und Steaks.
Die Haßlacher Vereine und die Kir-
chenstiftung freuen sich auf Ihren 
Besuch.                               Stefan Klinger

Kirchweih in Haßlach am 18. Juni 2017

Engelessteg eingeweiht

Zahlreiche Bürger, vor allem aus den Ortsteilen Reitsch, Haßlach und Stock-
heim, verfolgten mit großem Interesse den Weiheakt. Den Segen Gottes er-
flehten die beiden Pfarrer Michael Foltin und Hans-Michael Dinkel. Ein Steg, 
so die Geistlichen, habe eine verbindende Funktion. 
Mit ihm werden Umwege erspart. Mit dem Steg führen die Wege zueinander. 
Mit im Bild auch Bürgermeister Rainer Detsch. Er zeigte sich erleichtert vom 
Bauende. Schließlich sei die Brücke vor allem für die Reitscher eine wichtige 
Verbindung zu den Stockheimer Märkten. 
Im Hintergrund ist Reitsch sichtbar.

Text und Bild:  Gerd Fleischmann

Annahmeschluss  
Juli-Ausgabe: 14.06.2017
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Bestattungsinstitut

Krässe

Kirchweih  in Reitsch  vom 9.6. bis 12.6.2017

Stockheim – Seit langem war in 
Rede eine zusätzliche Wasserlei-

tung aus Neukenroth nach Stock-
heim zu legen. Jetzt konnte dieser 

Ringschluss erfolgen. Eine über 
800 Meter lange PE/HD Kunststoff-
leitung verbindet Neukenroth und 
Stockheim mit Trinkwasser. Diese 
Leitung idt ein zweites Standbein 
in der Trinkwasserversorgung für 
stockheim, denn bisher gab es nur 
eine Wasserleitungsverbindung 
vom Tiefenbrunnen nördlich von 
Neukenroth über den Spitzberg 
nach Stockheim. Wäre hier mal 
was Außergewöhnliches mit der 
Leitung passiert, wäre Stockheim 
ohne Trinkwasser gewesen. Nun 
hat man die Sicherheit der Was-

serversorgung. Aber nicht nur die 
wurde verbessert, sondern auch 
Brandschutz und Feuersicherheit. 
Auf Wunsch der Feuerwehren wur-
den zwei Überflur- und zwei Unter-
flurhydranten zusätzlich installiert. 
Die 160 Millimeter Durchmesser 
starke Kunststoffleitung wurde per 
Spülbohrverfahren in den Boden 
verlegt. Die Kosten der Maßnah-
men belaufen sich auf circa 113 
000 Euro, informieren Bürgermeis-
ter Rainer Detsch und Bauhofleiter 
Günter Hempfling. 

Text und Bild:  K.-H. Hofmann

Wasserleitung Neukenroth – Stockheim

Von Neukenroth südliches Ortsende bis Stockheim nördlicher Ortseingang 
wird eine neue Trinkwasserleitung verlegt. Dies erklären vor Ort, Bürgermeis-
ter Rainer Detsch (rechts) und Bauhofleiter Günter Hempfling (2.v.r.).
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Kirchweih  in Reitsch  vom 9.6. bis 12.6.2017

Stockheim – Zum Start der Ten-
nissaison organisierte der über 

500 Mitglieder starke TSV 1889 
Stockheim unter der Leitung der 

TSV-Vorsitzenden Elisabeth Finzel 
bei hervorragenden Bedingungen 
ein Herrenturnier, das auf den drei 
Plätzen einen spannenden Verlauf 
nahm. Für die sportliche Organi-
sation war Jürgen Hannecke zu-
ständig. Gespielt wurde jeweils 25 
Minuten. Dann wurden die Paarun-
gen neu ausgelost.
Um den Sieg spielten bis zur vier-
ten Runde Walter Kern und Gustav 
Wachter, die beide zunächst punkt-
gleich an der Spitze lagen. Erst in 
der Finalrunde konnte Walter Kern 
den Sieg sichern. Auf den zweiten 
Platz kämpfte sich noch Matthias 
Fehn vor und verdrängte damit 

Gustav Wachter auf den dritten 
Rang. Die weiteren Platzierungen: 
4. Benno Völk, 5. Werner Stöcker, 6. 
Hubert Büchner, 7. Jörg Roth, 8. Hil-
mar Welscher, 9. Günther Hüttner. 
Punktgleich platzierten sich Philipp 
Zimmermann, Reinhold Müller und 
Christian Becker auf den Plätzen 10 
bis 12. 
TSV-Vorsitzende Elisabeth Finzel 
nahm die Siegerehrung vor. Insbe-
sondere würdigte sie den kämpfe-
rischen Einsatz sowie den kame-
radschaftlichen Zusammenhalt der 
Teilnehmer. 

Text und Bild:  Gerd Fleischmann

Saisoneröffnung der Stockheimer Tennissparte

Erfolgreicher Auftakt der Tennissparte des TSV Stockheim: Unser  Bild zeigt 
die Teilnehmer mit den Bestplatzierten im Vordergrund von links Gustav 
Wachter, Walter Kern und Matthias Fehn. Ganz rechts TSV-Vorsitzende Eli-
sabeth Finzel. 
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Neukenroth – Vor dem Osterwo-
chenende trafen sich die For-
scherkids des Obst- und Garten-
bauvereins Neukenroth e.V. am 
Schwarzenbachteich, um quer 
durch den Wald nach Traindorf zu 
wandern. 
Unterwegs entdeckten sie die 
ersten Frühblüher wie Huflattich, 
Buschwindröschen und Waldsau-
erklee. 
Auch ein junges Reh begegnete 
ihnen, das kurz ihren Weg kreuzte. 
Am Zielort angekommen, ging es 
gleich auf Ostereiersuche. 
Bei einer Brotzeit konnten sich die 
Kids mit Brot, Baguette, Marmela-

de, Eier und leckerem Erdbeerku-
chen stärken.
Auf dem Heimweg wurden Stöcke 
gesucht, aus denen interessante 
Sachen wie z.B. Rankhilfen gebas-
telt werden können. Zwischen-
durch wurden die leckeren „For-
scherkidsbonbons“ zur Stärkung 
verteilt. 
Die Wanderung war ein aufregen-
der Tag für die Kids, an dem sie viel 
erlebten, entdeckten und lachen 
konnten. Außer den mit Ostereiern 
vollgestopften Taschen gab es am 
Ende viel zu erzählen.

Text und Bild: Martina Beetz

Osterwanderung der Forscherkids  

Die Osterwanderung der Forscherkids war ein großes Erlebnis.
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Stockheim – Der Förderverein 
Bergbaugeschichte Stockheim/
Neuhaus organisierte eine Wall-
fahrt zur 35 Kilometer entfernten 
Basilika Vierzehnheiligen in Erin-
nerung an das dramatische Gru-
benunglück in der Stockheimer 
Steinkohlengrube „Maxschacht“ 
Ostern 1879. 
Damals konnten nach viertägiger 
Einschließung im Berg zwölf baye-
rische und thüringische Bergleute 
am Ostermontag aus ihrem unter-
irdischen Verlies glücklich gerettet 
werden. 
Ende Mai 1879 lösten die Knappen 
ihr Versprechen an die vierzehn 
Nothelfer ein und pilgerten bar-
fuß zum Gnadenort, um Gott für 
die Befreiung zu danken. Damals 
jubelten auf dem Weg zahlreiche 
Bewunderer den Stockheimer 
Bergleuten zu, die eine Aussage 
starke Votivtafel für Vierzehnheili-
gen stifteten. 
Der Förderverein Bergbauge-
schichte nahm unter der Leitung 
von Wanderführer Günther Sche-
ler dieses spektakuläre Ereignis 
zum Anlass, mit einer Wallfahrt 
an das dramatische Geschehen in 
der einstigen Maxschachtgrube 
zu erinnern. Kurz nach fünf Uhr 
starteten die Stockheimer von der 
St. Wolfgangskirche aus – Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel erteilte den 
kirchlichen Segen – in Richtung 
Vierzehnheiligen. 
Einsetzender leichter Regen ver-
hinderte eine erste Rast bei Mit-
witz, ebenso eine zweite Pause 
bei Neuses am Brand. Kurzfristig 
wurde die ausgefallene Rast nach 
Neuensee in die ehemaligen Metz-
gerei Ender verlegt. Bereits um 
14 Uhr trafen nach einem flotten 
Marsch die Pilger in Vierzehnhei-
ligen ein. Gegen 15.45 Uhr zog 
man gemeinsam zum Wallfahrer-
gottesdienst mit dem Musikverein 
Weisbrunn bei Eltmann in die Ba-
silika ein. Nach der Messe übergab 
Vorsitzender Gerwin Eidloth an 
den Musikverein Weisbrunn eine 
Kopie der Votivtafel. Bürgermeis-
ter Rainer Detsch schenkte au-
ßerdem der Vereinsführung einen 
Wimpel der Gemeinde Stockheim. 
Die Mitwallfahrer dankten Günther 
Scheler und Gerwin Eidloth für die 
hervorragende Organisation.  

Wallfahrt nach Vierzehnheiligen hinterließ Eindruck       

Erinnerungsgaben an die Musikan-
ten aus Weisbrunn: 
Nach der Messe übergaben Förder-
vereinsvorsitzender Gerwin Eidloth 
(Dritter von rechts) eine Kopie der 
Votivtafel von 1879. 
Bürgermeister Rainer Detsch (Zwei-
ter von rechts) überreichte außer-
dem einen Wimpel der Gemeinde 
Stockheim.

Text und Bild:  
Gerd Fleischmann     
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Burggrub – Mit einem Festkom-
mers im Schützenhaus nahmen 
die Jubiläumsfeierlichkeiten des 
Schützenvereins Burggrub, der in 
diesen Tagen auf sein 50-jähriges 
Bestehen zurückblicken kann, 
unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Rainer Detsch ei-
nen würdigen Auftakt. Die Ehrun-
gen langjähriger Mitglieder und 
die Auszeichnungen verdienter 
Schützen bildeten den Höhepunkt. 
Alleinunterhalter Berndt Schmidt 
umrahmte mit seiner Hammond-
orgel stimmungsvoll den Ehrungs-
abend. Vom 2. bis 5. Juni findet 
dann das Schützenfest mit einem 
Jubiläumsfestzug statt.
Viel Anerkennung gab es für 
Schriftführer Wolfgang Rosen-
bauer, der eine informative und 
farbenfrohe Festschrift zum Jubi-
läum gestaltete und dafür viel Zeit 
investiert hat. 1. Schützenmeister 

Alexander Ehrsam trug die an Hö-
hepunkten reich gesegnete Ver-
einsgeschichte vor. Oberschützen-
meister Uwe Günther nahm den 
sehr gut besuchten Festkommers 
nach dem würdigen Totengeden-
ken zum Anlass, den Gründern für 
ihren Mut sowie den Funktionären 
für ihr Engagement zu danken.“50 
Jahre Schützenverein Burggrub 
bedeuten Gemeinsamkeit und Zu-
sammenhalt, Freude und Entspan-
nung, Erfolg, aber auch manchmal 
Enttäuschung sowie Mut und Hoff-
nung für die Zukunft.“ Schließlich 
ernannte Uwe Günther die Grün-
der Hans Willi Geiger, Reinhard 
Kirmes, Hans Mayer, Reiner Rosen-
bauer, Herford Schneider, Hans Pe-
ter Weber und Klaus Peter Wicklein 
zu Ehrenmitgliedern.
Den Reigen der Grußworte eröff-
nete Bürgermeister Rainer Detsch 
in seiner Eigenschaft als Schirm-

herr. So habe sich der Schützen-
verein aus kleinsten Anfängen 
heraus außerordentlich positiv 
entwickelt und sei damit zu einem 
ganz wesentlichen Aktivposten in 
der Dorfgemeinschaft geworden. 
Das Schützenwesen habe eine 
lange Tradition und sei untrenn-
bar mit dem kulturellen Leben 
verbunden. Dies gelte vor allem 
auch für den Jubiläumsverein, der 
mit seinem sportlichen Angebot 
gute Voraussetzungen für einen 
erfolgreichen Schießsport geschaf-
fen habe. Viel Wert sei vor allem auf 
die Nachwuchsarbeit und auf eine 
qualifizierte Betreuung der Jugend 
gelegt worden. Rainer Detsch 
nannte das Ehrenamt als die Ener-
giereserve der Gesellschaft. Das 
Ehrenamt, wie es auch bei den 
Schützen in Burggrub praktiziert 
werde, wirke sich nicht nur auf das 
Wohlbefinden des Einzelnen aus, 
sondern auch auf die Stabilität 
und Entwicklung der Gesellschaft 
insgesamt.  
Die Glückwünsche des Schützen-
gaues Oberfranken Nord mit sei-
nen 67 Vereinen überbrachte 1. 
Gauschützenmeister Klaus Jentsch 
aus Rödental. Pfarrer Michael 
Foltin gratulierte im Namen der 
evangelischen Kirchengemeinde. 
„Mit vortrefflicher Treffsicherheit 
wollen wir das erreichen, was dem 
Mitmenschen hilft, das Verbesse-
rungen erzielt und den Gemein-

schaftsgeist voranbringt“, so Fol-
tin. Vorsitzender Frank Oberkofler 
vom Stockheimer Patenverein 
dankte für das freundschaftliche 
Miteinander seit der Fahnenweihe 
im Jahre 1970. Die Glückwünsche 
der 14 Ortsvereine übermittelte 
Wolfgang Dietrich. 

Treue Schützen geehrt
Im Rahmen des Festkommerses 
wurden beim Schützenverein 
Burggrub aktive und passive 
Mitglieder für langjährige Zuge-
hörigkeit mit dem Ehrenzeichen 
des Bayerischen Sportschützen-
bundes durch 1. Gauschützen-
meister Klaus Jentsch ausge-
zeichnet:
25 Jahre: Michael Förster; 40 
Jahre: Christine Geiger, Hilde 
Hörnig, Helga Kalb, Jörg Kalb, 
Ingrid Langguth, Heike Reier, 
Anita Rosenbauer, Karin Rosen-
bauer, Hartwig Schmitt, Roswi-
tha Wicklein; 50 Jahre: Jürgen 
Langguth, Hans Mayer, Reiner 
Rosenbauer, Wolfgang Rosen-
bauer, Herbert Schmitt, Herford 
Schneider, Hans Peter Weber, 
Klaus Peter Wicklein, Helmut 
Popp, Irene Ehrsam, Herbert Bi-
schoff, Hans Willi Geiger, Rein-
hard Kirmes und Harald Köhler. 

Text und Bild: Gerd Fleischmann

50 Jahre Schützenverein Burggrub

Das große Ehrenzeichen sowie die große Ehrennadel in Gold des Bezirks 
Oberfranken erhielten durch 1. Gauschützenmeister Klaus Jentsch (rechts) 
und durch 3. Schützenmeister Reinhard Müller (links) Uwe Günther, Rüdiger 
Köhler, Wolfgang Rosenbauer und Alexander Ehrsam. 
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Burggrub – Der Schützenverein 
Burggrub feiert heuer seinen 50. 
Geburtstag. Im April 1967 be-
schlossen 18 interessierte Schüt-
zen  in der Gaststätte Weißes Roß 

in Burggrub den Schützenverein 
neu wiederzugründen.  
Das Gasthaus Weißes Roß wurde 
Vereinslokal und der Saal wurde  
zum Schießstand umgebaut. Im 

Jahr 1970 wurde eine Fahne an-
geschafft und zur Fahnenweihe 
übernahmen unsere befreunde-
ten Schützen vom Schützenhort 
Stockheim die Patenschaft. Im 
Jahr  1977 wurde beschlossen ein 
neues Schützenhaus zu bauen, das 
1981 eingeweiht wurde. Das erste 
Schützenfest wurde im Jahr 1969 

gefeiert,  seitdem findet jährlich 
über Pfingsten unser  traditionel-
les  Schützenfest statt.  Los geht 
es heuer  am Freitag   02. Juni  ab 
21:00 Uhr mit „DJs meets Schüt-
zenfest“  mit den DJs  DJonny und 
DPorter.  Auch am Freitag werden 
der Jungschützenkönig Sven Dietz 
sowie der amtierende Schützen-
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kaiser Alexander Ehrsam abge-
holt. Am Pfingstsamstag spielt wie 
im vergangenen Jahr wieder die 
Stadtkapelle Teuschnitz die uns im 
letzten Jahr mit Ihrer „Party Power 
pur“ total überraschten. Wir freuen 
uns dass wir sie wieder verpflich-
ten konnten. Am Sonntag treffen 
sich die Vereine um 13:15 Uhr auf 

der Hohen Straße zu Festumzug. 
Nach kurzem Marsch zur Festhal-
le in den Bergmannsweg spielt 
uns anschließend der Musikverein 
Neukenroth  auf.  Ab 19:30 Uhr am 
Abend spielen unsere langjährigen 
treuen Begleiter aus Wickendorf  
die Wickendorfer Musikanten. Um 
ca. 20:30 Uhr wird die Königspro-

Annahmeschluss  
Juli-Ausgabe: 14.06.2017
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klamation stattfinden. Dann geht’s 
mit den Wickendorfern weiter bis 
zum abwinken. Die Schirmherr-
schaft für unser Jubiläumsfest hat 
wie in den vergangenen Jahren 
unser Bürgermeister Rainer Detsch. 
An allen Tagen ist für Speisen und 

Getränke bestens gesorgt. Auch ein 
kleiner Vergnügungspark steht zur 
Verfügung. Wir freuen uns auf viele 
Gäste, um mit Ihnen unser Jubilä-
um richtig zu feiern. 

Uwe Günther
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Wolfersdorf – Die 58 Mitglieder 
starke Freiwillige Feuerwehr Wol-
fersdorf setzt auf die Jugend. Die 
für den Nachwuchs zuständigen 
Führungskräfte Silvia Welsch und 
Nicole Agel berichteten bei der 

Hauptversammlung von erfreuli-
chen Aktivitäten. „Der Nachwuchs 
ist hervorragend integriert“, so die 
Bilanz der Verantwortlichen. Ju-
gendwartin Welsch stellte unter 
großem Beifall Daniela Philipp, 
Elisa-Michelle Kröller und Carsten 
Seedtke den Mitgliedern vor, die 
zusammen mit Fabian Philipp und 
Lara Cichy die Jugendfeuerwehr 
verstärken werden. Bürgermeister 
Rainer Detsch und Kreisbrandins-
pektor Harald Schnappauf zeigten 
sich erfreut über die positive Ent-
wicklung im Nachwuchsbereich. 
Vorsitzender Werner Buckreus 
ging auf verschiedene Aktivitäten 
ein. Wie Kommandant Hans-Die-
ter Seedtke ausführte, habe man 
zwölf Übungen abgehalten, die 
gut besucht waren. Schwerpunkt 
war der Umgang mit dem Digital-
funk. Ein plötzliches Hochwasser 

erforderte einen Großeinsatz in 
Neukenroth. Die Renovierungsar-
beiten im Schulungsraum seien, so 
berichtete Seedtke, so gut wie ab-
geschlossen. Dafür habe man über 
200 ehrenamtliche Stunden inves-
tiert. Silvia Welsch gab bekannt, 
dass sich Wolfersdorf am 15. Juli 
in Stockheim am Kreisleistungs-
marsch beteiligen werde. Eben-
falls sei die Teilnahme am Renald-
Steger-Cup angedacht, der am 16. 
September in Reitsch stattfinden 
wird. Zukünftig werde auch Gerrit 
Fehn die Jugendarbeit unterstüt-
zen. Über die Aktivitäten der Kin-
derfeuerwehr berichtete Nicole 
Agel. Das Protokoll verlas Schrift-
führer Thomas Lang und über die 
Finanzen informierte in gewohn-

ter Präzision Silvia Welsch. Nicole 
Agel lobte die mustergültige Kas-
senführung. Wie Bürgermeister 
Rainer Detsch ausführte, habe die 
Wolfersdorfer Wehr einen wesent-
lichen Beitrag für die Dorfgemein-
schaft geleistet. „Eindrucksvoll ist 
der Zusammenhalt.“ Schließlich sei 
die Kameradschaft das Fundament 
eines ehrenamtlichen Einsatzes für 
die Gemeinschaft. Ebenfalls kamen 
Dankesworte von Kreisbrandin-
spektor Harald Schnappauf, der 
den sprichwörtlichen Gemein-
schaftsgeist in Wolfersdorf lobte. 
Zum Abschluss gab es Urkunden 
für Uwe Cichy und Frank Hofmann, 
die beide seit 25 Jahren der Wehr 
die Treue halten.    

Text und Bild: Gerd Fleischmann 

Freiwillige Feuerwehr Wolfersdorf zieht Bilanz

Die Führungskräfte der Feuerwehr Wolfersdorf freuen sich über die Verstär-
kung bei der Jugendgruppe. Im Vordergrund, von links, Carsten Seedtke, 
Daniela Philipp und Elisa-Michelle Kröller. Von links:  Kommandant Hans-
Dieter Seedtke, Jugendleiterin Silvia Welsch, Bürgermeister Rainer Detsch, 
Vorsitzender Werner Buckreus, Kreisbrandinspektor Harald Schnappauf so-
wie stellvertretender Jugendwart Heiko Kaiser.  


